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Die Fluten bahnen sich ihrenWeg
Bis zu einer Höchstmarke von 8,78 Meter
war der Rhein gestiegen, dass bedeutete
für das Porzer Stadtgebiet an vielen Stellen
Landunter. So war dieAllee mit den Kopf-
linden am Friedrich-Ebert-Ufer über-

schwemmt und ein beliebtes Fotomotiv.
Die Groov-Terrasse am Zündorfer Markt-
platz glich derweil eher einer Kanustrecke
als einer Außengastronomie. Und die Be-
wohner der Häuser amWeidenweg in Poll

konnten ihr Zuhause nur noch in Gummi-
stiefeln erreichen. Die Schiffe im Zündor-
fer Hafen standen hingegen sicher imTro-
ckenen, sie werden für den Winter immer
mit einem Kran aus dem Wasser gehoben

und stehen auf der Wiese vor dem Porzer
Wassersportclub. Der Fußweg zwischen
Yachthafen undClubheimwar für Spazier-
gänger wegen der Fluten allerdings unpas-
sierbar. (af) Fotos:Alexander Figge

FLUTFOLGEN

Grundwasser
steigt inLangel
immer schneller
Langel. Früher, so erinnert sich
Gerd Matthiae, habe es bei Hoch-
wasser eine Woche gedauert, bis
auch der Grundwasserpegel so ge-
stiegen sei, dassKeller in Rheinnä-
he nur durch Pumpen trockenge-
halten werden konnten. „Da hatte
man Zeit, sich vorzubereiten“,
sagt er, „jetzt ist das Grundwasser
viel schneller und mit Macht da.“
Der Langeler, der viele Jahre Er-
fahrung als Rheinanlieger und frü-
herer Vorsitzender der IG Wasser,
Umwelt und Jugend in seinem
Ortsteil hat, sieht mit Sorge eine
Veränderung: Dieses Mal musste
er schon am Sonntag, bei noch
recht unspektakuläremPegelstand,
Pumpen in Gang setzen. Und der
Verschluss eines Abflusses im
Keller wurde vom immensenWas-
serdruck einfach weggesprengt.
„Auf die Verschärfung der

Grundwasserproblematik habe ich
die Stadt schon vor Jahren auf-
merksam gemacht und gewarnt“,
sagt Matthiae mit Blick auf das
Wohngebiet Hinter Hoven. Das ist
in einer Senke gleich hinter dem
Deich entstanden und besonders
gefährdet bei Hochwasser und ho-
hen Grundwasserständen. „Nach
meiner Einschätzung ist es hoch-
problematisch, dass dort Keller
geplant und gebaut werden konn-
ten“, sagt er. Mit dem Bau von
Schutzwannen sei es nicht getan.
Die Stadt müsse sich mit den Fol-
gen des rascher steigenden Grund-
wassers bei Rheinhochwasser
dringend intensiv befassen. (bl)


